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Mai 2025

Nöis vo de Chile
«Erlöster müssten mir die Christen aussehen» – das hat 
vor etwa 200 Jahren der Philosoph Friedrich Nietzsche 
über die Kirche gesagt. 
Wenn ich mir die heutige Gesellschaft anschaue, dann 
merke ich auch, dass es oft viele Vorurteile gibt, was 
uns Christen angeht. Immer brav in die Kirche rennen, 
zum Lachen in den Keller, vorne herum ein frommes 
Gesicht und hinter dem Rücken über andere schimpfen. 
Das mag in Einzelfällen sowohl auf Christen wie auch 
auf andere zutreffen. Aber ist der Glaube denn wirklich 
so eine trockene, nüchterne und ernste Angelegen-
heit? Darf man in der Kirche überhaupt lachen? Wenn 
ich diese Frage vor 50 Jahren gestellt hätte, wäre die 
Antwort wahrscheinlich mit grosser Bestimmtheit und 
vielleicht sogar etwas Empörung gekommen: Sicher 
nicht, die Kirche ist ein ernster Ort der heiligen Gegen-
wart Gottes, da muss man sich züchtig und anständig 
verhalten! 
Die Zeiten sind zum Glück anders und mittlerweile gibt 
es sogar ganz offizielle Kirchenwitze:
Eine Hochzeit auf dem Dorf. Der katholische Priester 
und der Ortsrabbi sitzen sich beim Essen gegenüber. 
«Na, Rabbi», sagt der Priester, «wann werde ich denn 
mal erleben, dass Sie so ein leckeres grosses Schwei-
neschnitzel essen?» Der Rabbi antwortet: «An Ihrer 
Hochzeit, Hochwürden. An Ihrer Hochzeit.»
Und es gibt auch Kirchen, in denen ganz offiziell ge-
lacht werden soll: in den orthodoxen Kirchen, z.B. in 
Griechenland, die normalerweise eher ernsthaft da-
herkommen, gibt es in der Osternacht den Brauch des 
Osterlachens. Da wird den Leuten gesagt, dass das der 
fröhlichste Tag der Christenheit sei, und dass die Chris-
ten allen Grund zur ausgelassenen Freude haben.
Der Philosoph und Wissenschaftler Aristoteles hat vor 
über 2.000 Jahren behauptet, dass nur der Mensch 
lachen kann. Damit lag er falsch – weil Humor Teil der 
Schöpfung ist. In der Tat, es gibt so manche Tierarten, 
da muss man einfach über Gottes Kreativität grinsen. 
Ein schönes Beispiel ist die venezolanische Pudel-Motte: 
sie ist erst 2009 entdeckt worden und sieht aus wie ein 
Pokémon (populäres Kartenspiel auf den Pausenhöfen 
mit Fantasiewesen). Aber auch der Dumbo-Oktopus 
oder der Blobfisch sind Tiere, die uns ein Schmunzeln 
entlocken. Wenn die Natur solche witzigen Lebewesen 
hervorbringt, muss ihr Schöpfer Humor haben. Gott 
hat Humor mit seiner Schöpfung, vor allem mit der 
sogenannten Krone der Schöpfung: wir Menschen. Ich 

glaube, dass Gott manches Mal uns Menschen zusieht, 
wie wir uns für die Grössten, Schönsten, Tollsten und 
Wichtigsten halten und er sich nicht mehr halten kann 
vor Lachen über unser Benehmen. Aber ebenso wie die 
Tiere Humor und Freude kennen, hat er diese Fähigkeit 
auch in uns angelegt. Wir sind humorvolle Wesen – 
zumindest die meisten von uns und können lachen, 
über andere, aber im besten Fall auch über uns selbst. 
Und dass Gott Humor hat, das beweist er nicht nur in 
der Schöpfung, sondern davon schreibt auch die Bibel.
Abraham und Sara lachen, als sie von Gott hören, dass 
sie noch im hohen Alter Eltern werden sollen. Und was 
als ungläubiges Lachen begonnen hat, wird zum hoff-
nungsvollen und freudigen Lachen, als die beiden ihren 
Sohn Isaak in den Händen halten. Diese Geschichte 
zeigt einen Gott, der selbst den lachenden Zweifel des 
Menschen aushält und ihn in ein glückliches Lachen 
der Freude verwandelt, in das er selbst einstimmt.
Und es wird deutlich – gerade dann, wenn Krisenzei-
ten sind, wenn die Hoffnung und die Zuversicht immer 
weniger Platz haben, ist der Humor und das Lachen 
wichtig. Gott als Ursprung unserer Freude – kein scha-
denfreudiges Lachen, kein Auslachen auf Kosten von 
anderen Menschen, sondern Ausdruck tiefer innerer 
Freude. 
Paulus fordert uns sogar auf im 1. Thessalonicherbrief: 
«Seid allezeit fröhlich» (1 Thess 5,16).
Also, lieber Friedrich Nietzsche: «Erlöster sollten mir die 
Christen aussehen». Stimmt, du hast Recht – schliess-
lich haben wir die Freude auch schon in unserem Na-
men. Evangelisch, Evangelium heisst nichts anderes wie 
die frohe Botschaft. Also nehmen wir uns selbst und 
andere nicht immer zu wichtig, wir haben trotz aller 
Herausforderungen viel Grund zu Freude.
So viel Freude wie einem jüdischen Rabbi, der am 
Sabbat, also dem Tag, an dem man eigentlich weder 
arbeiten noch andere Tätigkeiten machen darf, immer 
heimlich zum Golfen gegangen ist.
Petrus hat das gar nicht gepasst, immerhin verstiess 
das gegen das dritte Gebot, du sollst den Feiertag hei-
ligen. Also geht Petrus zu Gott und sagt zu im: «Schau 
dir mal diesen Rabbi an, da musst du was machen.» 
Als der Rabbi ein Hole-in-one schafft, also mit einem 
Schlag den Ball ins Loch, da ist Petrus stinksauer: «Das 
nennst Du eine Strafe?!» Gott antwortet: «Wem will er 
jetzt von seinem Glück erzählen?»
Markus Opitz
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Gottesdienste

Stille geniessen
Freitag, 16. Mai 19.00 Uhr, Ref. Kirche Villmergen
Gemeinsam wollen wir eine kurze Zeit in Ruhe 
und Stille Texte und Bilder betrachten und Ge-
meinschaft haben bei einem guten Glas Wein 
oder einem erfrischenden Bier. 
Herzliche Einladung! Pfarrerin Sabine Herold

s e l a h
PSALMEN SYMPHONIEN

T a n j a  U r b e n

Gottesdienst mit Taufe
Sonntag, 18. Mai, 9.45 Uhr, Ref. Kirche Wohlen
Thema: «Psalmen – Lieder für Gott»
mit Sängerin Tanja Urben 
und Pfarrerin Sabine Herold

Tanja Urben ist Musicaldarstellerin und arbeitet frei-
schaffend als Sängerin. Sie hat im 2022 mit Selah ihr 
erstes Album veröffentlicht, dieses Jahr erscheint ihr 
zweites Album. 

Special
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Spielkafi Villmergen
Mittwoch, 7. Mai, 15.00 bis 
18.00 Uhr, Ref. Kirche Villmergen 
Im Spielkafi geniessen wir das fröhliche  
Zusammensein beim Spielen, Käfele und Plaudern... 
Herzliche Einladung! Ref. Gemeindeverein Villmergen 

Mitgliederversammlung Gemeindeverein
Sonntag, 18. Mai, 11.30 Uhr, Ref. Kirche Villmergen

Verschiedene Anlässe

Kontakt

Pfarramt Wohlen
sabine.herold@ref-wohlen.ch, T 079 509 63 99
juerg.voegtli@ref-wohlen.ch, T 077 416 90 46
Pfarramt Villmergen
markus.opitz@ref-wohlen.ch, T 076 748 86 02
Jugendarbeit
nicole.schriber@ref-wohlen.ch, T 079 728 21 43
Sigristendienst
Thomas Roth, Kirche Villmergen, T 076 458 42 17
Barbara Konrad, Kirche Wohlen, T 079 358 11 38
Verwaltung / Anmeldung Kirchentaxi
Ref. Kirchgemeinde Wohlen, Alte Bahnhofstrasse 13, 
5610 Wohlen, T 056 622 83 56, info@ref-wohlen.ch, 
www.ref-wohlen.ch. 
Impressum: Das Nöis vo de Chile ist eine Beilage 
der Zeitung «reformiert.» Herausgeberin ist die Re-
daktionskommission der Kirchenpflege. 

Freud und Leid

Unsere Jubilaren

85. Geburtstag
06. Mai, Helga Merz, Waltenschwil, 1940
12. Mai, Ernst Christen, Wohlen, 1940
21. Mai, Heinrich Boller, Waltenschwil, 1940

Gestorben sind am
09. März, Liselotte Keller, Wohlen, 1941
17. März, Eva Schachinger, Wohlen, 1937
28. März, Lilly Kötting, Wohlen, 1922

59plus Nachmittag
Mittwoch, 28. Mai, 14.30 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Wohlen

Enkeltrick-Betrüger
Wir laden ein zum Thema «Enkeltrick-Betrüger».
Es wird ein Film über das Vorgehen der Betrüger 
gezeigt. Anschliessend beantwortet ein Fachspezialist 
von der polizeilichen Beratungsstelle aufkommende
Fragen. Broschüren mit weiteren Informationen zum 
Mitnehmen liegen auf. Das Vorbereitungs-Team 
heisst Sie herzlich willkommen. 

CEVI / Jungschi (ab 2. Klasse)
Mini-Jungschi (ab Kindergarten)
Samstag, 3. und 24. Mai, 14.00 bis 17.00 Uhr
Treffpunkt: Ref. Kirchgemeindehaus Wohlen
        Spannende Geschichten 
          und Spiele erwarten dich. 
           Nicole Schriber & Team

Jugend

Senioren
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Fr 02.05. 09.30 Uhr Bifang Gottesdienst mit Pfarrer Jürg Vögtli
Fr 02.05. 10.45 Uhr Senevita Güpf Gottesdienst mit Pfarrer Jürg Vögtli

So 04.05. 09.45 Uhr Ref. Kirche Wohlen
Gottesdienst mit Pfarrerin Sabine Herold, 
Thema: «Zehn Gebote: Ruhezeiten», S. 2

Do 08.05. 16.30 Uhr Obere Mühle Villmergen Gottesdienst mit Pfarrer Markus Opitz

Sa 10.05. 10.00 Uhr Myra Waltenschwil
Kirche Kunterbunt mit Pfarrer Markus Opitz
und Team, S. 2

So 11.05. 09.45 Uhr Ref. Kirche Villmergen
Gottesdienst mit Pfarrer Jürg Vögtli, anschliessend 
Muttertags-Apéro, S. 2

Fr 16.05. 09.30 Uhr Bifang Gottesdienst mit Pfarrer Jürg Vögtli

Fr 16.05. 10.45 Uhr Senevita Güpf Gottesdienst mit Pfarrer Jürg Vögtli

Fr 16.05. 19.00 Uhr Ref. Kirche Villmergen Stille geniessen mit Pfarrerin Sabine Herold, S. 2

So 18.05. 09.45 Uhr Ref. Kirche Wohlen
Psalmengottesdienst mit Tanja Urben und 
Pfarrerin Sabine Herold, S. 2

Do 22.05. 16.30 Uhr Obere Mühle Villmergen Gottesdienst mit Pfarrer Markus Opitz

So 25.05. 10.30 Uhr Kath. Kirche Wohlen

Der Pastoralraum Unteres Freiamt, die Missione 
Cattolica Italiana und andere Missionen laden zum 
interkulturellen Gottesdienst ein. Anschliessend Bei-
sammensein mit nigerianischen, schweizerischen und 
italienischen Spezialitäten.

So 25.05. 19.00 Uhr Ref. Kirche Villlmergen Abendgottesdienst mit Pfarrerin Sabine Herold, S. 2
Do 29.05. 09.30 Uhr Kapelle Uezwil / Büttikon Ökum. Wandergottesdienst zu Auffahrt, S. 2
Fr 30.05. 09.30 Uhr Bifang Gottesdienst mit Pfarrerin Sabine Herold
Fr 30.05. 10.45 Uhr Senevita Güpf Gottesdienst mit Pfarrerin Sabine Herold

Agenda Gottesdienste

Agenda Veranstaltungen

Sa 03.05. 14.00 Uhr Kirchgemeindehaus Wohlen CEVI / Jungschi und Mini-Jungschi, S. 3
Di 06.05. 09.00 Uhr Kirchgemeindehaus Wohlen Bibel-Oase «Der Hebräerbrief», S. 4
Mi 07.05. 15.00 Uhr Ref. Kirche Villmergen Spielkafi, S. 3
Di 13.05. 19.00 Uhr Kirchgemeindehaus Wohlen Ladies-Time «Wellness», S. 3
So 18.05. 11.30 Uhr Ref. Kirche Villmergen Mitgliederversammlung Gemeindeverein, S. 3
So 18.05. 17.00 Uhr Kirchgemeindehaus Wohlen Ziit zum Singe, S. 4»
Fr 23.05. 18.00 Uhr Ref. Kirche Villmergen Lange Nacht der Kirchen «Escape Church», S. 2
Sa 24.05. 14.00 Uhr Kirchgemeindehaus Wohlen CEVI / Jungschi und Mini-Jungschi, S. 3
Di 27.05. 09.00 Uhr Kirchgemeindehaus Wohlen Bibel-Oase «Der Hebräerbrief», S. 4
Di 27.05. 18.30 Uhr Kirchgemeindehaus Wohlen Männertreff:  S. 3
Mi 28.05. 14.00 Uhr Kirchgemeindehaus Wohlen 59plus Seniorennachmittag Wohlen: S. 3
Sa 27.09. bis 04.10. Riva degli Etruschi, Toscana Gemeindeferien 2025


